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Landwirtschaftskammer und Landjugend überreichen 
Erntekrone an die Kärntner Landesregierung 
 

Erntekrone der Landjugend Himmelberg wird im Erntemonat Oktober in der 

Landesregierung ausgestellt. Sie steht symbolisch für die Leistungen der Kärntner 

Landwirtschaft, Regionalität und für Versorgungssicherheit.  

 

Auf die Bedeutung der Landwirtschaft für die Versorgung der Kärntner Bevölkerung machten 

Vertreterinnen und Vertreter der Landwirtschaftskammer – allen voran LK-Präsident Siegfried 

Huber mit der 1. Vizepräsidentin Astrid Brunner und dem 2. Vizepräsidenten Manfred Muhr – 

und der Kärntner Landjugend mit Obmann Michael Pachler und Landesleiterin-Stellvertreterin 

Valentina Pichler bei der Übergabe der Erntekrone an das Kollegium der Landesregierung 

aufmerksam. Sie stammt diesmal von der Landjugend Himmelberg und wird im Erntemonat 

Oktober in der Landesregierung ausgestellt. „Unsere Bäuerinnen und Bauern versorgen die 

Kärntnerinnen und Kärntner mit heimischen Lebensmitteln und machen unser Bundesland 

durch ihre Bewirtschaftung zu einem der schönsten Plätze der Welt. Darauf wollen wir heute 

hinweisen“, sagte LK-Präsident Siegfried Huber. Die rund 17.500 bäuerlichen Betriebe in 

Kärnten bewirtschaften 87 % der Landesfläche. Der Beitrag zur Wertschöpfung betrage mehr 

als 1,1 Mrd. Euro, und jeder zehnte Arbeitsplatz in Kärnten stehe in Zusammenhang mit der 

Land- und Forstwirtschaft, erklärte Huber. In Summe sichere der Sektor mehr als 22.000 

Vollzeit-Arbeitsplätze und das überwiegend im ländlichen Raum.  

 

Die Erntekrone ist auch ein Sinnbild für die gute Zusammenarbeit zwischen Landesregierung 

und Landwirtschaft, die LK-Präsident Huber, Landeshauptmann Peter Kaiser und 

Agrarlandesrat Martin Gruber hervorhoben. Kaiser dankte der Kärntner Landwirtschaft und der 

Landwirtschaftskammer für ihre wichtige Arbeit. „Wir alle wissen, wie entscheidend 

landwirtschaftliche Produkte in unserem Land sind, gerade in einer Zeit mit so vielen 

Herausforderungen. „Umso essenzieller ist eine Zusammenarbeit zwischen allen Akteuren im 

Rahmen einer funktionierenden Sozialpartnerschaft“, so Kaiser. „Unsere Bäuerinnen und 

Bauern produzieren das Grundnotwendigste, das wir für unser Leben benötigen – nämlich 

gesunde, regionale und qualitativ hochwertige Lebensmittel“, betonte Agrarlandesrat Martin 

Gruber, welcher der Interessenvertretung ebenfalls seinen Dank aussprach. „Es braucht vor 

allem auch junge Menschen, die unsere Landwirtschaft in die Zukunft führen. Die Landjugend 

ist dafür ein Garant und auch dafür ein herzliches Dankeschön“, sagte Gruber. An der von 

Musik und Tanz umrahmten feierlichen Übergabe der Erntekrone nahm auch der 

Bürgermeister von Himmelberg, Heimo Rinösl, teil.   
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